
Organisatorisches
Ort: 
Die Seminare finden in unseren Räumen in Nürnberg statt. 

Sollten die gesetzlichen Bestimmungen einen größeren Raum 

notwendig machen, werden wir uns darum kümmern. Falls 

keine wirklichen Veranstaltungen erlaubt sein, würden wir 

ausnahmsweise die Veranstaltung digital durchführen. 

Zeiten:
Freitag 9.00-17.00 Uhr

Samstag 9.00 -17.00 Uhr

Mittagspause 1,5 Stunden

Online-Informationsabend: (Kostenlos)

13.12.2022, um 19.00 Uhr 

Link wird nach Anmeldung versandt. 

Kosten:
Die Ausbildung kostet 1750.- € , jede Ausbildungseinheit würde 

250.-€ betragen. Es können auch kleinere Ratenzahlungen 

vereinbart werden. 

Information: 
Fränkisches Bildungswerk für Friedensarbeit e.V.

Karl-Heinz Bittl, 0911-6996294, mobil: 0173-8063071

bittl@fbf-nuernberg.de, www.fbf-nuernberg.de  

Ausbilder*innen

Karl-Heinz Bittl-Weiler
Ich bin Dipl. Sozialpädagoge, Berater, Trainer, 
Coach, Supervisor(EASC), Freiberufler. Seit 
1978 arbeite ich in den unterschiedlichsten 
Feldern der  Konflikt-bearbeitung und 
transkulturellem Lernen. Den A.T.C.C.-
Ansatz habe ich mit Kolleginnen und 
Kollegen aus der Praxis heraus entwickelt. 
Nach diesem Ansatz gibt es seit 2001 das 
Gewaltpräventionsprogramm“Lebenswelt 
Konflikt“ von der Stadt Nürnberg. In der 

Pandemie entwickelten Sibylle und ich das Programm „Resiliente 
KiTa“ und probierten es in den unterschiedlichsten Einrichtungen 
aus. Dabei entdeckten wir, wie wichtig es ist die Erziehenden in 
Richtung Resilienzentwicklung der Kinder und bei sich selbst zu 
qualifizieren. Dieser Kurs ist ein Anfang. 
Kontakt:  bittl@fbf-nuernberg.de

Sibylle Weiler
Ich bin Dipl. Sozialpädagogin, Trainerin 
(ATCC) ,  zurze i t  in  Ausb i ldung zur 
Begleiterin am Tonfeld. Mu�er zweier 
Töchter. Ich habe fünf Jahre in einem 
Kinderhaus gearbeitet. In der Zeit der 
Pandemie wurde mir sehr deutlich wie 
wich�g Inspira�on, Begleitung und 
Unterstützung der Teams, der Kinder und 

Eltern ist, um nicht im Hamsterrad des Alltags unterzugehen. In der 
Entwicklung unseres Projektes „Resiliente KiTa“ war ich in vielen 
Einrichtungen und stellte fest, wie wich�g es ist, die Erziehenden in 
Richtung Resilienz zu qualifizieren. Dabei geht es mir um die wich�ge 
Quelle der eigenen Kra� zu entdecken und diese dann auch bei den 
Kindern zu unterstützen.  Kontakt:  weiler@�f-nuernberg.de

Veranstalter: 
Fränkisches Bildungswerk für Friedensarbeit e.V. (FBF),  

Anmeldung:
Verbindlich angemeldet ist, wer den Anmeldebogen bis zum 
10.1.2023 ausgefüllt an die angegebene Adresse geschickt hat und 
eine Anzahlung von 250.-€ auf das Konto des FBF, 
Evang. Bank, IBAN: DE43 5206 0410 0003 5003 49; 
BIC:GENODEF1Ek1  
überwiesen hat. 

Beginn: 10.-11.02.2023 
Nürnberg

Ausbildung  
Resilienz-Coach

 Kindergarten, Hort 
 und Ganztag 

Fränkisches Bildungswerk für Friedensarbeit e.V.
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 Werte-Integration-Resilienz 
das WIR-Projekt für die Kindertagesstätten

Vor gut 10 Jahren entstand das WIR-Projekt für die 
Grundschulen. Es ist ein Gewaltpräventionsprojekt, das 
Kinder, wie Lehrkräfte befähigt eine konstruktive 
Konfliktbearbeitung in der Klasse umzusetzen. Die 
Grundlagen kommen aus dem A.T.C.C.- Ansatz. Dieser 
seit 25 Jahren existierende Ansatz arbeitet beziehungs-
orientiert und konstruktiv. Parallel wurde das WIR-
Projekt zu einem Programm im Jahreskreis für Kinder-
gärten und Horte ausgebaut. Mit der Pandemie wurde 
deutlich, das die Kinder wie die Erziehenden eine viel 
stärkere Unterstützung brauchen. Die Pandemie und die 
daraus resultierenden Veränderungen im Medien-
konsum, im Sozialverhalten wie in der Erziehung haben 
das „Immunsystem Resilienz“ massiv geschwächt, so 
wissenschaftliche Untersuchungen der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie. Es bestätigte sich durch unsere 
eigenen Erfahrungen als Sozialpädagogin im Hort 
(Sibylle) und der mehr als 2 Jahrzehnten beraterischen 
Begleitung von Kindertagesstätten (Karl-Heinz). 
Mit Ende der zweiten Welle der Pandemie (Mitte 2021) 
begannen wir das Programm „Resiliente Kindertages-
stätte“ zu entwickeln. Seit dem September 2021 setzten 
wir es in Kindergärten und Horten um. Wir möchten 
unsere Erfahrungen, Methoden und Inhalte in dieser 
Fortbildung weitergeben. 

Um ein Zertifikat für diesen Kurs zu erhalten, braucht 
es:  

· Anwesenheit bei mindestens 6 Seminaren. 

· Umsetzung und Reflexion des Projektes mit Kindern. 

· Kurze Dokumentation und Reflexion der Umsetzung. 
(Wir brauchen keine langwierigen Schreibwerke, sondern eine 
inhaltliche Auseinandersetzung mit dem Thema. Deswegen kann 
die Reflexion auch mündlich erfolgen.) 

Resilienz-Coach 
im Kindergarten, Hort und Ganztag

Resilienz kommt aus dem Englischen und bedeutet 
„Spannkraft, Elastizität“ und hat in der Psychologie 
Einzug gehalten, um das Phänomen zu beschreiben, 
dass Kinder und Erwachsene entwickeln, die in 
widrigsten Umständen aufwachsen, schwierigste 
Lebenskrisen erleiden und es schaffen „auf die Beine 
zu kommen“, d.h. ein erfülltes und zufriedenes Leben 
zu leben. 
Resilienz ist wie ein Immunsystem,  wie eine 
verborgene Kraftquelle der Psyche. Resilienz ist in 
uns grundgelegt und an Beziehungen gebunden. Sie 
kann, wie das Immun-system, massiv geschwächt 
oder gestärkt werden.  Verunsicherung in der 
Beziehung kann haltlos machen und die Entwicklung 
hemmen. Eine auf Beziehung ausgerichtet Pädagogik 
gibt Halt und fördert Entwicklung. Werden Gefühle 
zugelassen und sichere Erfahrungsräume geschaffen, 
können Kinder, wie auch die Erziehende, ihre Stärken 
ausbauen.  
Kinderkrippe, Kindergarten und Hort sind neben der 
Familie die Orte, die dem Kind eine Unterstützung in 
Richtung Resilienz sein können. Für viele Erziehende 
ist dies auch der Ort an dem sie gestärkt werden oder 
in eine Erschöpfung gehen. 

Die Fortbildung beinhaltet: 

· Die Impulse aus dem WIR-Kita-Programm: 
Dabei können die Kinder gezielt im Alltag in 
ihrer Resilienz unterstützt werden. 

· Die Achtsamkeit für die eigene Resilienz: Die 
Unter-stützung der Kinder braucht einen 
Zugang zu der eigenen Kraft.

Zum Au�au der Fortbildung: 

Die siebenteilige Fortbildung ist berufsbegleitend. Die 
Inhalte sollten am Besten in der eigenen Einrichtung 
umgesetzt werden. 

10.-11.02.2023  Einführung zur Resilienz, dem ATCC-
Ansatz. Einführung und Übungen zu: Das bin ich!!

 28.-29.04.2023 Sinne und Resilienz: Einführung und 
Übungen, Sehen, Hören, Spüren, Schmecken und 
Riechen. Wahrnehmungs- und Körperübungen für den 
Alltag

 16.-17.06.2023  Bedürfnisse und Ängste, Grundlagen 
von Beziehungen und Konflikte bei Kindern, Einführung 
und Übungen mit Bilderbüchern und dem Kamishibai 

21.-22.07.2023 Resilienz braucht die Beziehung, wie 
gelingen Freundscha�en. Ver�efung und 
Brückenübungen. Konfliktgespräche konstruk�v führen 

 15.-16.09.2023  Resilienz braucht Selbstwirksamkeit 
und Vision. Einführung und Übungen mit Bilderbüchern 
und dem Kamishibai, Koopera�ve Spiele und kleine 
Herausforderungen

 27.-28.10.2023  Resilienz braucht Rituale, Einführung 
und Wege zu Ritualen. Wie gelingt es wieder dankbar 
zu sein?

01.-02.12.2023 Reflexion und Abschlussarbeiten, 
Zum Ende dieser Fortbildung kannst Du die Inhalte und 
Methoden des Programms in Deiner oder anderen 
KiTa´s umsetzen.  


